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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV 1896 Rain/Lech : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll 
Samstag, 27.01.2024, 16:30 Uhr

Nothofer tütet den Sieg für den TSV 1896 Rain/Lech ein

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV 1896 Rain/Lech am vergangenen Samstag in
der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Siegpunkt im 12. Saisonspiel des Heimteams erzielte Matthias Nothofer, der mit
dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Marco Klein nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich konnten Klein / Wittmeier zwar einen Satz gewinnen,
verloren die Partie gegen Teichmann / von Hofer aber trotzdem deutlich mit 1:3. Genz / Weirich
hatten daraufhin gegen Paesler / Eppich bei ihrem 3:0 keine Probleme. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Marco Klein den Gastspieler Matthias Paesler in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Jürgen Genz hatte
gegen Jörg Teichmann hingegen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Beim Stand von 2:2 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Zwar brachte Maurice Eppich Gerhard
Wittmeier phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Gerhard Wittmeier mit 3:1 durch.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Moritz von Hofer konnte Matthias Nothofer den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Beim 4:11, 4:11, 6:11 gegen Jörg Teichmann fand Marco
Klein von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 10:8 (Klein) bzw. 9:5
(Teichmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Jürgen Genz bezwang anschließend Matthias Paesler in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:14 für Genz und 2:4 für Paesler seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Gerhard Wittmeier
nachfolgend gegen Moritz von Hofer. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Wittmeier nun bei 10:14, während von Hofer bislang 16 Siege und 8
Niederlagen zu verzeichnen hat. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Nicht
einen Satzgewinn überließ Matthias Nothofer seinem Gegner Maurice Eppich beim in Sätzen klaren
3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Damit war das letzte Match
des Tages im Kasten und der TSV 1896 Rain/Lech verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem
6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1896 Rain/Lech am 17.02.2024 gegen die DJK
Seifriedsberg möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.02.2024 gegen den TV Waal einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1896 Rain/Lech

Doppel: Klein / Wittmeier 0:1, Genz / Weirich 1:0 
Einzel: M. Klein 1:1, J. Genz 1:1, G. Wittmeier 2:0, M. Nothofer 1:1 
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 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll
Doppel: Teichmann / von Hofer 1:0, Paesler / Eppich 0:1 
Einzel: J. Teichmann 2:0, M. Paesler 0:2, M. Hofer 1:1, M. Eppich 0:2


